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Die Kirchengemeinde St. Matthäus Vach gra-
tuliert unserer Vertrauensfrau Ruth Flohrer 
zum 70. Geburtstag und bedankt sich für ihr 
großes Engagement verbunden mit den bes-
ten Wünschen und Gottes Segen.
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Liebe Leserin, lieber Leser,

Liebe Gemeindeglieder von St. Matthäus,
dieser „Blick ins Vach“ ist etwas Besonderes 
- das geht schon aus der Titelseite hervor: 
Eine Extra-Ausgabe, in der sich die Kandi-
datinnen und Kandidaten vorstellen, die von 
Ihnen am Sonntag, dem 20. Oktober 2024 als 
neue Kirchenvorsteherinnen und Kirchenvor-
steher gewählt werden können.
Der Kirchenvorstand leitet mit dem Pfarrer 
zusammen gemeinsam die Gemeinde. Er ent-
scheidet verantwortlich über Gemeindelei-
tung und Gemeindeentwicklung vor Ort, über 
Gottesdienst, Gemeindearbeit, Kindertages-
stätten, Diakonie, Jugendarbeit, Finanzmittel, 
Personaleinstellung und -planung, Bauan-
gelegenheiten uvm.. Zugleich hat das Amt 
im Kirchenvorstand auch eine geistliche und 
spirituelle Dimension und zeigt wie Gott uns 
durch das Evangelium beschenkt.
Sie sehen, die Damen und Herren des Kir-
chenvorstandes haben viele Entscheidungen 
zu treffen. Es sollte Ihnen also nicht egal 
sein, wer das macht.
Damit Sie Ihre Wahl treffen können, hat jede 
Kandidatin, jeder Kandidat kurz berichtet, 
wofür sie/er steht. Damit wollen wir Ihnen 
die Qual der Wahl etwas leichter machen.
„Ich glaub. Ich wähl.“- Kreuzen Sie an!
Sie bestimmen, wer zum Kirchenvorstand 
gehören soll.
Ihre Stimme ist wichtig!
Kommen Sie also zur Wahl 				  
am 20. Oktober 2024.
Die Evangelische Kirche setzt auf die Be-
teiligung vieler und lebt von Menschen, die 
Ideen haben wie christlicher Glaube heute 
gelebt werden soll.

Ihr Pfarrer Markus Pöllinger

Der  Reisesegen für Sie:

Egal ob Sie in den Urlaub fahren, 
oder zuhause bleiben, 
Ihnen allen gilt der Reisesegen.

Möge dein Weg dir freundlich 
entgegenkommen, möge der Wind 
dir den Rücken stärken.

Möge die Sonne dein Gesicht 
erhellen und der Regen um dich  
her die Felder tränken.

Und bis wir beide, du und ich, 
uns wiedersehen, möge Gott dich 
schützend in seiner Hand halten.
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Friedrich Heinz, geb. 1954, Landwirt, 
Herzogenauracher Str. 51, verh., 3 Kinder
„Alles wächst, wenn man es gedeihen lässt.“ 

Dies ist ein Gedanke, der mein Leben stark geprägt 
hat. Auch in einer Kirchengemeinde ist dies von Be-
deutung, denn die Gemeindeglieder müssen aktiv 
und freudig mitwirken, dass ein lebendiges Miteinan-
der entstehen kann. Ich engagiere mich im Kirchen-
vorstand und im Posaunenchor, wo wir die Gottes-
dienste musikalisch mitgestalten und Jubilaren auf 
Wunsch gerne ein Ständchen bringen.

Markus Herzog,  geb. 1971, Melissenweg 47, Ingenieur, 
verh. 2 Kinder 
Engagiert: Ich möchte mich für lebendiges Gemeindele-
ben einsetzen und beitragen, gerade in dieser Zeit den Zu-
sammenhalt zu stärken. Erfahren: Als Ingenieur bringe ich 
strukturiertes Denken, Problemlösungskompetenz mit. Zu-
kunftsorientiert: Ich möchte innovative Ideen einbringen, 
um unsere Gemeinde zukunftssicher und einladend zu 
gestalten. Sozial engagiert: Wertschätzung ist mir wichtig 
– ich möchte auch Projekte unterstützen, die unserer Ge-
meinschaft helfen und unterstützen. Gemeinsam können 
wir viel bewegen! Ich freue mich darauf, meine Fähigkeiten 
und meine Freude für unsere Gemeinde einzusetzen. 

Nina Hofmann, geb. 2004, Brückenstraße 7, Jura-Stu-
dentin, Kindertanzlehrerin & Jugendleiterin:
Als gebürtige Vacherin bin ich seit meiner Kindheit 
in unserer Gemeinde aktiv. Seit meiner Konfirmation 
2018 engagiere ich mich in der Jugendgruppe und bin 
Teamerin auf dem Konfi-Castle. Nach meiner Jugend-
leiter-Ausbildung vor 3 Jahren leite ich nun die Ju-
gendgruppe und organisiere das Konfi-Castle. Zudem 
unterstütze ich unseren Pfarrer bei der Konfirmanden-
arbeit und bei Gottesdiensten. Jetzt möchte ich auch 
im Kirchenvorstand mitwirken, um Traditionen zu be-
wahren und moderne Elemente zu integrieren. Be-
sonders am Herzen liegt mir die Zusammenarbeit zwi-
schen den verschiedenen Generationen und Gruppen 
in unserer Gemeinde.
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Georg Knorr, geb. 1961, staatl. Gepr. Wirtschafter 
für Landbau und Schauspieler aus Leidenschaft, 
Mannhofer Str. 44, verh. 3 Kinder
Für mich bedeutet das Amt des Kirchenvorstehers 
Aufgabe und Verantwortung als Sprachrohr für An-
liegen der Kirchengemeinde. Position beziehen für 
traditionelle Werte – auch gegen Strömungen des 
Zeitgeistes. Eintreten für die Verbundenheit und 
das Leben in der Kirchengemeinde, sowie aktives 
Gemeindeleben gestalten.

Jürgen Kretschmer, geb. 1965, Ingenieur, 		
Kirschgarten 18, verh., 3 Kinder
In den verschiedenen Kreisen und Aktivitäten er-
lebe ich unsere Kirchengemeinde als sympathisch 
und einladend, offen und gewinnend. Weiterhin 
ist mir wichtig, dass unser Glaube an den leben-
digen Gott mit Hoffnung und Liebe in unserem 
Leben real und erfahrbar wird. In diesem Sinne 
möchte ich mich einbringen, in Begegnungen von-
einander zu lernen und im Glauben gemeinsam 
unterwegs sein.

Friedrich Kiel, geb. 1967, Hirschenstraße 42, 		
Essensausfahrer bei der Diakonie,
verheiratet mit der Vacher Mesnerin Zhen Kiel.
Beide sind Lektoren in Vach.

Lebt das Wort, so wird es von Zwergen getragen; 	
ist das Wort tot, so können es keine Riesen aufrecht 
erhalten. 
(Heinrich Heine, im Gesangbuch auf Seite 392).
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Gisela Pfann, geb. 1959, Hauswirtschaftsmeiste-
rin, Krokusweg 12, verh. 2 Kinder
„Gemeinsam erreichen wir mehr als alleine“
Ich lebe seit 35 Jahren in Vach und bin durch mei-
ne Familie im dörflichen Leben gut eingebunden. 
Der Vorschlag mich in den Kirchenvorstand einzu-
bringen, erfüllt mich mit Freude. Ich würde mich 
gerne mit Verantwortung und Engagement für alle 
sozialen, wie auch praktischen Aufgaben innerhalb 
der Gemeinde einbringen. Vorhandene Werte er-
halten, Traditionsbewusstsein stärken und für ein 
gemeinsames miteinander von Jung und Alt ein-
setzen.

Emilia Ott, geb. 2005, Theologiestudentin auf 		
Pfarramt, Geranienweg 10a.
Seit meiner Konfirmation 2018 bewundere ich den 
generationenübergreifenden, offenen Umgang mit-
einander und den Zusammenhalt untereinander. Die 
vielfältigen Vacher Kreise, die ich als Mitglied des li-
turgischen Chors, des Gospelchors und des Jugend-
Teams erlebe, liegen mir ganz besonders am Herzen. 
Insbesondere der jungen Generation möchte ich gu-
tes Werkzeug für die Reise des Glaubens mitgeben. 
Deshalb bin ich auch Konfi-Castle-Teamer. Bewährte 
Traditionen mit einer Prise moderner Aspekte sehe 
ich als gewinn-bringendes Rezept für eine lebendige 
St. Matthäus-Kirche.

WAHL DES KIRCHENVORSTANDES
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Ruth Sinning, geb. 1968, Schlossgarten 17,
Kinderzahnärztin, 3 Kinder.
Seit meiner Konfirmandenzeit ist die Orgel meine Freude. 
Die Gemeinde in Gottesdiensten, Taufen, Hochzeiten und 
Beerdigungen begleiten, zusammen singen, macht mir 
großen Spaß. Wir in St. Matthäus sind eine eigenständige 
Gemeinde. So sind wir flexibel und können Projekte, wie 
zum Beispiel den Neubau des neuen Kindergartens am 
Schönblick, besser realisieren.
Ich möchte mich dafür einsetzen, dass wir auch in Zu-
kunft unabhängig bleiben. Sehr wichtig sind mir unsere 
verschiedenen Musikgruppen und unsere vielen Gemein-
schaften. Vom Posaunenchor, Liturgischer Chor, Kinder- 
und Gospelchor, der Eltern- Kind Gruppe über Jugend-
gruppe, Seniorentreff, Männerrunde und VachFrauen. 
Auch die Anliegen unserer Kindertagesstätten von Krippe 
bis Hort würde ich gerne unterstützen.

Christian Schäfer, geb.  1981 Ingenieur bei der 
Flugsicherung in München, Weißdornweg 37, 
verh. 3 Kinder.
Ich engagiere mich in der Landeskirchlichen Ge-
meinschaft in der Rotdornstraße und schätze die 
evangelische Kirche in Vach sehr. Ich möchte mich 
verantwortlich mit meinen Fähigkeiten in der Kir-
chengemeinde für eine bessere Zusammenarbeit 
einbringen, dass wir Christen gerade in der heu-
tigen Multioptionsgesellschaft den Menschen in 
unserem direkten Umfeld die frohe Botschaft von 
Jesus Christus weitergeben. Unser christlicher 
Glaube gibt uns Hoffnung, die bleibt und trägt.
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Im Herbst 2024 wählen die knapp 2 Millionen wahlberechtigten Mitglie-
der der rund 1500 Kirchengemeinden unserer bayerischen Landeskirche 
ihre Leitungsgremien. Genauer gesagt: den Kirchenvorstand.

Wahltag ist der 20. Oktober 2024.
Was Sie zur Wahl wissen sollten:
 
Wer ist wahlberechtigt?
Wahlberechtigt ist jedes evangelisches Gemeindemitglied, das am Wahltag (20. Oktober 2024) 
mindestens 16 Jahre alt ist und seit 3 Monaten in der Gemeinde wohnt. Wahlberechtigt ist 
auch, wer vor dem 20. Oktober 14 Jahre alt wurde und konfirmiert ist.
 
Wahlunterlagen
Anfang Oktober (vor dem Wahltermin) bekommen Sie einen Wahlbrief zugeschickt. Er enthält 
alle Unterlagen für die Direktwahl oder Briefwahl. Sie können sich entscheiden!

Briefwahl
Sollten Sie sich für die Briefwahl entscheiden, diese bitte termingerecht an das Pfarramt St. 
Matthäus, Vacher Kirchenweg 5, 90768 Fürth/Vach schicken oder abgeben.
Bitte beachten:
Legen Sie auf keinen Fall das Anschreiben dem Wahlzettel bei.
Die Wahl erfolgt geheim.

WAHL DES KIRCHENVORSTANDES
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Wahlort und Wahlzeit für die Direktwahl
Die Wahl des neuen Kirchenvorstands findet am 20. Oktober 2024 im Gemeindehaus (Kanto-
rat), Brückenstraße 5, Erdgeschoss von 8:00-9:30 Uhr (also bis zum Gottesdienstbeginn) und 
von 10:30-17:00 Uhr statt. Bitte bringen Sie den Wahlausweis mit.

Wie viele Namen dürfen angekreuzt werden?
Der Kirchenvorstand besteht neben dem Pfarramtsvorstand aus 8 Gemeindemitgliedern. 
Sechs davon dürfen Sie am 20. Oktober wählen. Zwei weitere Gemeindemitglieder werden 
von den gewählten Kirchenvorsteher*innen in den Kirchenvorstand berufen. Sie können also 
sechs Namen ankreuzen.

Also:
Aufkreuzen - ankreuzen - mitmachen!

Welche Aufgaben hat ein Kirchenvorstand?
Der Kirchenvorstand hat die Aufgabe, strategische Fragen der Gemeindeentwicklung festzu-
legen und zu bearbeiten.

Dazu gehören:
•	 Personalentscheidungen bei Stellenbesetzungen
•	 die Rahmenbedingungen für Gottesdienste,
•	 Förderung des Vertrautwerden mit dem christlichen Glauben
•	 Kontaktgestaltung zu allen Gemeindegliedern,
•	 Entscheiden, wie die evangelische Lehre vor Ort 	mit Leben gefüllt wird
•	 Gewinnung und Motivation ehrenamtlicher Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
•	 Stärken die Einheit der Gemeinde und arbeiten bei Konflikten auf Lösungen hin.
•	 Verantwortung für die Gebäude der Kirchengemeinde, sowie für Kindertagesstätten und 	
	 diakonische Einrichtungen
•	 Verwalten des Vermögens der Gemeinde
•	 Entscheiden über die Verwendung ortskirchlicher Kollekten.
•	 Sie beschließen den Haushaltsplan und die Jahresrechnung, sowie die Erhebung des 		
	 Kirchgeldes

Der Kirchenvorstand bestimmt für die Dauer seiner Amtszeit eine*n Vorsitzende*n.
Ebenso bestimmt er innerhalb von drei Monaten in geheimer Wahl aus seiner Mitte eine Ver-
trauensfrau oder Vertrauensmann. Haupt- und ehrenamtlich engagierte Mitglieder der Kir-
chengemeinde leiten also gemeinsam und treffen Grundentscheidungen für die Entwicklung 
der Gemeinde. 

Wir freuen uns über eine rege Beteiligung!

Pfarrer Markus Pöllinger,
Vorsitzender des Vertrauensausschusses
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Silberne Konfirmation

Goldene Konfirmation

Diamantene Konfirmation
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Eiserne  Konfirmation

Gnaden Konfirmation Kronjuwelen Konfirmation

Der Posaunenchor erfreute uns 
mit seinen Klängen.
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Konfirmation 2024

Konfirmanden 2025

Jannis Berro, Vivien Bürger, Felix Büttner, Justus Fischer, Johann Fleischmann, 	
Selina Häußinger, Amanda Kretschmer, Tobias Lahde, Nicklas Lahde , Ben 	
Quester, 	Luca Salewsky, Katharina Schäfer, Carolin Schmidt, Bastian Sinning

Marvin Deines, Kilian Dempsy, Emilia Fleischmann, Emilia Fröhlich, Romi Gröbner,
Sofia Hartmann, Leni Holzmann, Anna Lender, Ben-Luca Leuteritz, Samuel Mendrock, 
Emilia Nell, Ben Neubauer, Nele Neubauer, Eva Nock, Christian Poleo Jäger, 
Elina Sandig, Paul Schmelzer, Mia Ulbrich, Sarah Weth, Louis Zöllner.
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Taufen

„Wer da glaubt und getauft wird, der wird selig werden“
(Markus 16, 16a)

Hannes Beier
Raphael Turek
Linus Trostberger
Fritz Reeder
Lilly Franz
Pavel Beck

Trauung

„Aber die Liebe ist die Größte unter ihnen.“
(1. Korinther 13, 13)

Katharina Weber und Peter Schwarz
Lisa Luzner und Philip Baier

Bestattungen

„Leben wir, so leben wir dem Herrn, sterben wir, so sterben wir dem Herrn.“
(Römer 14, 7)

Konrad Dorn, Vach, 89 Jahre
Lawrence Wyatt, USA, 69 Jahre
Irene Pfister, geb. Gäck, Vach, 75 Jahre
Ursula Frosch, geb. Beck, Vach, 80 Jahre
Erika Hefele, geb. Rommel, Vach 82 Jahre
Ludwig Höfler, Mannhof, 83 Jahre
Edith Höfler, geb. Gärtner, 95 Jahre
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Tageswanderungen

Dienstag, 3. September 2024
Von Egloffstein zur Schlehenmühle
Meinhard Müller, Tel. 761660

Mittwoch, 9. Oktober 2024 
Zum Teufelstisch und Lillachquelle bei 
Gräfenberg
Rudi Antusch, Tel. 763892

Mittwoch, 6. November 2024
Zum Karpfenessen nach Rezelsdorf
Michael Thalmann, Tel. 761975

Mitwoch, 4.Dezember 2024,
Ins Farrnbachtal zum Schinkenwirt in 
Hiltmannsdorf
Michael Thalmann, Tel. 761975

Mittwoch, 8. Januar 2025
Winterwanderung 
Arwit Lehmann, Tel. 767838

Anmeldung jeweils
bei dem Wanderleiter.

Sommerabschluss unter dem Ginkgobaum

Die Männerrunde Vach besuchte den Bundestag in 
Berlin auf Einladung von Carsten Träger (MdB)
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Neue Termine:

Mittwoch, 25. September 2024, 19.30 Uhr		
im Kantorat
Testament und Vorsorge
Referent: Notar Falko Bode

Sonntag, 20. Oktober 2024
Männergottesdienst um 9:30 Uhr in der Kirche.
Anschließend Federweißer und Zwiebelkuchen.

Mittwoch 27. November 2024, 19:30 Uhr
Politisches Thema mit Carsten Träger

Mittwoch 18. Dezember 2024
Weihnachtstreffen mit Besuch
des Bibelmuseums in Nürnberg.

Heinz Landler übergibt die Leitung und  
Organisation der Männerrunde Vach an 	
Michael Thalmann

Die Männerrunde geht weiter...

Die Männerrunde Vach wurde 2008 von Heinz Landler gegründet. Über viele Jahre erlebten 
wir persönliche Begegnungen, Austausch und Information in Vorträgen, Wanderungen und 
Ausflügen. Darüber freuen wir uns und sind sehr dankbar. Nach vielen Jahren gibt nun Herr 
Landler den Vorsitz ab. Mitte Juli traf sich ein Planungs- und Vorbereitungsteam, um zu be-
raten, wie es weitergehen soll. Das Team der Männerrunde entschloss sich die Leitung und 
Organisation Michael Thalmann zu übertragen, um die Geschicke der Männerrunde weiter zu 
lenken.
Die Kirchengemeinde dankt Herrn Landler für sein großes Engagement.

Männersonntag am 20.10.2024

um 9.30 Uhr in der St. Matthäus Kirche. Zum Thema: „Es ist dir gesagt, Mann, was gut ist.“ 
(nach Micha 6,3)  Wofür stehst du? 
Männer der Männerrunde und Lektor Wolfgang Ott gestalten einen Gottesdienst für die ge-
samte Gemeinde.
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Frau Marie-Louise Meyer-Harries

Unter dem Motto „Europa klingt“ gastiert das „Ensemble potpourri“
am Samstag, 21. September 2024, um 18 Uhr unter Leitung von 
Christine Ulrich in der Vacher St. Matthäus-Kirche.
Es stehen europäische Volkslieder auf dem Programm.
Herzliche Einladung!
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Termine der VachFrauen

Am Mittwoch, 18. September 2024 lädt uns Herr Michael Kaeser wieder zu einer interes-
santen Führung ein. Er entdeckt mit uns einen Teil des jüdischen Lebens in Fürth – denn 
wir wissen ja: Fürth wird gerne „Fränkisches Jerusalem“ genannt. Hier befand sich einst 
das religiöse Zentrum Süddeutschlands, mit mehreren Synagogen, einer hebräischen Dru-
ckerei sowie Talmudschulen und bedeutenden Gelehrten. Der Spaziergang soll uns dies-
mal den jüdischen Friedhof näher bringen und beginnt an der U-Bahn Haltestelle Rathaus 
um 17.00 Uhr. Es wird ein Unkostenbeitrag von ca. 15 € (Eintritt Museum  + Führung). Wir 
bitten  um Anmeldung.

Am Mittwoch, 16. Oktober 2024 um 19.30 Uhr freuen wir uns auf einen weiteren lyri-
schen Vortrag von Frau Marie-Louise Meyer-Harries im Kantorat in Vach.

„ Das, was er schrieb, war manchmal Dichtung, doch um zu dichten schrieb er nie. Er gab 
kein Ziel, er fand die Richtung, er war ein Mensch und kein Genie…“

Dies schrieb Erich Kästner über Gottfried Ephraim Lessing – aber es trifft genau auf ihn sel-
ber zu. Er galt in der ersten Hälfte des 20. Jahrhunderts als Vertreter der neuen Sachlich-
keit und machte „Gebrauchskunst für viele“. Außer seinen Kinderbüchern, die ihn berühmt 
und reich machten, verfasste er viele Gedichte und Texte, die man auch heute noch lesen 
kann, weil sie sehr aktuell sind.
Lassen Sie sich eine Stunde auf Erich Kästner ein, Sie werden ihn verstehen…. 

Wir tauchen ein in die fabelhafte Welt der Schokolade… Aber unser süßer Treffpunkt führt 
uns weder in die Schweiz noch nach Belgien sondern ganz in die Nähe nach Cadolzburg. 
Am Freitag, 15. November 2024 erkunden wir mit einer Führung um 14.00 Uhr die Cho-
cothek der Firma Riegelein in der Tiembacher Str. 11 in Cadolzburg. Anmeldung bis 01. 
November 2024, Unkostenbeitrag ca. 4 €.

Die kurzen Tage und die langen Nächte um die Advents- und Weihnachtszeit sind etwas 
Besonderes. Die vielen Lichter ein kleiner Ersatz für das knappe Licht des Himmels. Eine 
Zeit, in der Sehnsüchte wachgerüttelt werden, die den Weg weisen und Begeisterung wie-
der an Bedeutung gewinnt, weil in ihr die wahre Liebe wohnt. Nichts Schöneres kann es 
geben, als den Zauber dieser Zeit. Mit Geschichten und  Uta Müller-Rehkatsch wollen wir 
zusammen am Mittwoch, 04. Dezember 2024 um 19.30 Uhr im Kantorat einen besinnli-
chen und lustigen Abend zur Einstimmung in die Adventszeit verbringen.  

Nähere Information erhalten sie unter Heidi Heinz: 765382 oder 
Margit Heinz: 7665567 und unter Vachfrauen@gmx.de

VACHFRAUEN
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Kindergottesdienst

Wir feiern Kindergottesdienst und laden dich 
ganz herzlich dazu ein. 
Wir möchten mit euch am Sonntagvormittag 
gern eine gute Zeit verleben, in der wir zur
Ruhe kommen und beten sowie auf Gottes Wort 
hören, singen und fröhliche Gemeinschaft haben.
Termine sind auch in der Homepage und über die 
Verteiler der Einrichtungen ersichtlich.

Eltern-Kind-Gruppe 
Von Anfang an mit Gott unterwegs!

Herzliche Einladung zur Spielgruppe für Eltern 
und deren Kinder im Alter von 0 bis 3 Jahren. Wir 
möchten uns kennen lernen, gemeinsam singen 
und beten, uns bewegen und zusammen spielen. 
Wir lassen uns jahreszeitliche Aktivitäten einfallen 
und freuen uns auf ein schönes Miteinander und 
einen interessanten Austausch.

Die Gruppe findet jeden Freitag				  
(außer in den Ferien) 

von 9.30 bis 11.00 Uhr im 1. Stock des Kantorats statt. 

Wir freuen uns auf Kinder mit deren Eltern oder 
Großeltern!

Pia Pöllinger Tel. 76 12 62

Wichtige Termine - Kigo

15.09.2024 Kigo 9.30 Uhr
17.11.2024 Kigo 9.30 Uhr
08.12.2024 Kigo 9.30 Uhr
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Kirche Kunterbunt

Wir feiern Gottesdienst mit den Kindern und ihren 
Familien sowie dem Kunterbunt-Team und der Kir-
chenmaus Mathilde. Nach dem Gottesdienst laden 
wir zu einem Mittagessen ins Gemeindehaus ein. 

Nächster Termin: 13.10.2024 um 11 Uhr.

Kirche Kunterbunt

Unser Leitungstrio 
Emilia, Nina und Carina

Wöchentliche Treffpunkte

Montag		  18.30 Uhr		  Probe des Liturgischen Chores
							       Leitung: Alois Hirth 
			   20.00 Uhr		  Posaunenchorprobe
							       Leitung: Friedrich Heinz, Katrin Marquardt
Dienstag		 18.00 Uhr     	 Konfirmandenunterricht
			                	  		  Leitung: Pfr. Pöllinger
Mittwoch	   9.00 Uhr		  Morgenandacht
	
Donnerstag	 19.00 Uhr		  Gospelchor 
							       Leitung: Nadine Schon
			   19.00 Uhr		  Jugendgruppe
							       Leitung A: Nina Hofmann, Emilia Ott, Carina Görnert
							       Leitung B: Daniel Kühn
Freitag		    9.30 Uhr		  Eltern-Kind-Gruppe (Kinder von 0-3 Jahren)
							       Leitung: Pia Pöllinger

Jugendgruppen

Jeden Donnerstag trifft sich die Jugendgruppe unter 	
alternierender Leitung (A/B) um 19 Uhr im Kantorat. Wir 
grillen, kochen, spielen und verbringen die Zeit mitei-
nander. Wir bekommen aber auch Impulse für unseren 
Glauben und unser Leben.

Wenn Du zwischen 14 und 17 Jahre alt bist, würden wir 
uns freuen, wenn Du vorbeischaust.
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Offener Treff für Seniorinnen und Senioren

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen! Wir treffen uns an jedem zweiten Donnerstag im Monat 
um 14 Uhr im Kantorat.

Kontakt:

Frau Kraus-Denk (Tel. 76 53 76),
Frau Hofmann(Tel. 76 48 53) und
Frau Schmerler (Tel. 76 43 06).

Offene Kirche St. Matthäus

Gerne dürfen Sie auch die täglich offene Kirche (8.00 bis 20.00 Uhr) besuchen, um in Gebet 
und Stille zu verweilen oder ein Licht am Hoffnungsleuchter zu entzünden.

Morgenandacht

Gönnen Sie sich mit uns diese halbe Stunde „Aus-Zeit“ inmit-
ten der Woche. Hinterher geht die Arbeit umso besser von der 
Hand. Immer am Mittwoch 9:00 Uhr im Kantorat 			 
(nicht in den Ferien!).

Liturgischer Chor

Der Liturgische Chor unter der Leitung 
von Alois Hirth erfreut uns jeden Sonntag 
mit seinem Gesang. Vielen Dank dafür! 
Wer mitsingen will ist herzlich willkom-
men. Bitte melden sie sich im Pfarramt.
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Gottesdienste

11. Aug. 24 9.00 Uhr Pfr. Pöllinger 11. Sonntag nach Trinitatis
18. Aug. 24 9.00 Uhr Lektor Ott 12. Sonntag nach Trinitatis

25. Aug. 24 9.00 Uhr Lektorin Wolf 13. Sonntag nach Trinitatis

1. Sep. 24 9.00 Uhr Lektorin Schrems 14. Sonntag nach Trinitatis

8. Sep. 24 9.00 Uhr Pfr. Dr. Bruder 15. Sonntag nach Trinitatis

 15. Sep. 24 9.30 Uhr
Pfr. Pöllinger +  
Posaunenchor

Kirchweihsonntag mit Kigo
966. Tag der Kirchenweihe

22. Sep. 24 9.30 Uhr Pfr. Pöllinger 17. Sonntag nach Trinitatis

29. Sep. 24 9.30 Uhr Pfr. Hager
Fahrradgottesdienst
Start in Poppenreuth

6. Okt. 24 9.30 Uhr Pfr. Pöllinger Erntedank

13. Okt. 24
9.30 Uhr

11.00 Uhr
Pfr. Pöllinger
Kirche Kunterbunt

20. Sonntag nach Trinitatis

20. Okt. 24 9.30 Uhr
Team der Männerrunde
Lektor Ott

Männersonntag und Kirchenvor-
standswahl

27. Okt. 24 9.30 Uhr Pfr. Drescher 22. Sonntag nach Trinitatis

3. Nov. 24 9.30 Uhr Pfr. Pöllinger 23. Sonntag nach Trinitatis

10. Nov. 24 9.30 Uhr Pfr. Pöllinger Drittletzter Sonntag

17. Nov. 24 9.30 Uhr Pfr. Pöllinger
Volkstrauertag mit Kigo
und Posaunenchor

20. Nov. 24 19.30 Uhr Pfr. Pöllinger Buß und Bettag       

24. Nov. 24 9.30 Uhr Pfr. Pöllinger
Ewigkeitssonntag
Gedenken der Verstorbenen

1. Dez. 24                                  9.30 Uhr   Pfr. Pöllinger
1. Advent
Einführung des neuen KV´s

TERMINE UND VERANSTALTUNGEN

Auf geht´s
zur 966. Vacher 
Kirchweih!

KiGo

KiGo



22  ROCK ON THE WALL

Zum 5. Mal fand diesen Sommer unser Rock On The Wall im Pfarrgarten der Kirche statt. Am 
Samstag, den 13.7.2024 spielte die Rockband „Deserted Horizon“ mit den Vacher Musikern 
Bernd Eberhardt und Markus Wollny, ab 19:00 Uhr vor der altehrwürdigen Wehrmauer der Va-
cher Kirchenburg.
Energiegeladene Classic Rock- und Metal-Covers der 70er, 80er und 90er erfreuten die Musik-
begeisterten. 
Die Stimmung war super.
Der Eintritt war wie immer frei, Getränke und Grill standen fürs leibliche Wohl bereit. 		
Erlöse und Spenden kommen unserer Kirchengemeinde St. Matthäus zugute.
Herzliche Dank!
Ihr Vorbereitungsteam
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Konzert für Klarinette, Viola und Klavier

Die Musiker Martin Stegner, Tomoko Takahashi und Dr. Rudolf Bünte begeisterten mit ihrem 
Konzert das Publikum.

MUSIK DER EXTRAKLASSE

Informationen zu Konzerten: www.kirchevach.de

Klavier- und Flötenschülerinnen spielten im Gottesdienst groß auf.



24 GOSPELCHOR

Die gute Nachricht in die Welt tragen und durch Singen anderen 
Menschen Freude bereiten! 

Nach diesem Motto agieren die Sängerinnen und Sänger unseres 
Gospelchores unter der Leitung von Nadine Schon. 

Am 13. April fand im Wohnstift Käthe Loewenthal in Burgfarrnbach ein musikalischer Frühschoppen 
statt. Die Bewohnerinnen und Bewohner waren mit Begeisterung dabei und haben im Anschluss  

gemeinsam mit dem Chor noch voller Freude alte Volkslieder gesungen. 

Zu Christi Himmelfahrt gab 
es wieder den beliebten 

Gottesdienst auf dem Solar-
berg und unser Gospelchor 

war natürlich mit dabei. 

© Fotos: Rainer Zach, Harry Roderus & Mucky Roderus 

 

Auch das Sommerkonzert am 
07. Juli war ein voller Erfolg! 

Freuen Sie sich bereits jetzt auf das Weihnachtskonzert am 3. Advent in der St. Matthäus Kirche! 
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„Fahrrad-Gottesdienst“

Die vier Gemeinden des Nordostens laden zu diesem besonderen Gottesdienst ein. 			 
Gestartet wird um 9.30 Uhr in Poppenreuth.
So, 29.9.2024 9:30 Uhr Michaelistag

Nach dem Start in Poppenreuth - St. Peter und Paul (Begrüßung) geht die Fahrt weiter nach 
Ronhof-Wilhelm-Löhe-Gedächtniskirche (Gebet und Lesung), von dort weiter nach Sack - 
Heilige Familie (Glaubensbekenntnis), anschließend nach Stadeln - Christuskirche (Predigt) 
und weiter nach Vach - St. Matthäus (Fürbitten, Vaterunser und Segen) und zum Abschluss 
geht es an das Denkmal der St. Martinskapelle im Rednitzwiesengrund mit einem gemeinsa-
men Picknick. 
Sollte der Himmel seine Schleusen allzu dolle öffnen wird in Poppenreuth geblieben.

Eine Neue für vier Gemeinden

Im September wird die zweite Pfarrstelle in Stadeln 
wieder besetzt. Allerdings ist sie nicht mehr für die Ge-
meindearbeit alleine in Stadeln zuständig. Der Einsatz 
umfasst nun alle vier Gemeinden Poppenreuth, Ronhof, 
Stadeln und Vach. Der Auftrag bezieht sich auf die Arbeit 
mit Familien. Das wird viel Neues mit sich bringen. Wir 
erhoffen uns damit neue Chancen und Impulse für die 
Wuselkirche und darüber hinaus. Mit Daniela Klein ha-
ben wir eine engagierte Person gewinnen können.

Hier eine kurze Vorstellung:
Hallo, liebe Gemeinden, ich heiße Daniela Klein und freu mich schon sehr auf die Begeg-
nung und Zusammenarbeit ab September. Ich bin Theologin und Pädagogin und bin gerne mit 
Menschen unterwegs: Um Beziehungen zu leben, Glauben zu teilen, kreativ und innovativ 
Kirche zu gestalten, Neues zu wagen. Ich habe eine große Leidenschaft für junge Menschen 
und Familien und möchte sie zum Glauben einladen bzw. in ihrem Glauben unterstützen und 
begleiten.
Zu mir gehören mein Mann Daniel und 3 Töchter im Alter von 8, 13 und 15 Jahren. 		
Gerade leben wir als Missionare in Sambia, davor waren wir mehrere Jahre in Würzburg aktiv. 
Meine Freizeit verbringe ich am liebsten in der Natur mit Wandern, Klettern oder Biken oder 
mit lieben Menschen z.B. bei einer Tasse Kaffee.
Daniela Klein wird im Rahmen des Gemeindefestes in Stadeln am 22. September um 11 Uhr 
in ihren Dienst eingeführt. Der Gottesdienst wird familienfreundlich gestaltet sein. Im An-
schluss gibt es ein Mittagessen und ein Nachmittagsprogramm für Kinder.

AUS DEN NACHBARSCHAFTEN

Daniela Klein
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Die Tage vergingen. An einem kalten Novembermorgen begann es in Strömen zu regnen. Ma-
ximilian von Moosberg hatte seine Kontrollrunde um die gefüllten Lagerräume beendet und 
wollte gerade die Eingangstür abschließen. Da hörte er jemanden rufen: „Lass uns zu dir he-
rein. Unsere Wohnung ist vom Wasser mitgerissen worden. Wir haben alles verloren...!“ Eine 
pitschnasse Mäusefamilie mit Vater, Mutter und fünf kleinen bibbernden Mäusekindern stand 
vor ihm. „Bei mir ist kein Platz. Schert euch fort.“ Mit diesen Worten knallte er die Türe zu, 
legte den Sicherheitsriegel vor und drehte den Schlüssel um. Eine Flut, die alles verändert
Es war Herbst geworden. Der Wind trieb bunte Blätter vor sich her und wehte sie zu klei-
nen Haufen zusammen, um sie gleich wieder zu zerstreuen. „Schon wieder bringst du alles 
durcheinander. Unerhört, einem die mühsame Arbeit zu zerstören“, schimpfte Maximilian von 
Moosberg und sprang hektisch um einen Berg von Blättern, Nüssen und Kastanien herum, die 
er zusammengetragen hatte, um sie in sein Vorratslager zu bringen.
Maximilian von Moosberg war keine gewöhnliche Maus. Er residierte wie seine Vorfahren auf 
Schloss Moosberg, das für seine stets bis zum Bersten gefüllten Lagerräume berühmt war. 
Maximilian fürchtete ständig die Vorräte könnten zur Neige gehen oder Mäuse aus der Um-
gebung könnten sie plündern.
Tagaus, tagein war er deshalb hektisch damit beschäftigt weitere Vorräte herbeizuschaf-
fen und alle Schlupflöcher zu schließen, um die gefürchteten Eindringlinge fern zu halten. 
Der Herbstwind rief ihm zu: „Du kannst nicht alles nur für dich allein horten. Bei Frost und 
Schnee brauchen auch andere Mäuse was zu essen.“ „Sollen sie so fleißig sein wie ich, diese 
Nichtsnutze. Dann brauchen sie nichts zu fürchten“, sprach er und stürzte sich erneut auf die 
gesammelten Herbstfrüchte, um sie in sein Lager zu bringen.

Der nahegelegene Bach war über die Ufer getreten. Die braunen Wellen fluteten nach und 
nach die Räume. Entsetzt flüchtete der hartherzige Maximilian in höhere Etagen des Schlos-
ses. Aber es schien, als sei das Wasser ihm auf den Fersen. Unbarmherzig stieg und stieg es, 
und trieb den Schlossherrn bis hoch ins Dachgeschoss. „Was soll aus mir werden? Ich werde 
alles verlieren!“, jammerte er voller Angst. Das Wasser stieg weiter. Über die Dachluke ge-
langte Maximilian ins Freie und konnte sich gerade noch an der eisernen Turmspitze festhal-
ten, während der Regen auf ihn einpeitschte. „Jetzt bin ich verloren...!“, schrie er verzweifelt. 
In diesem Moment rauschte ein Boot aus Blättern an ihm vorbei. Eine Hand packte ihn und 
zog ihn ins Boot, das rasend schnell von der nächsten Welle weggetrieben wurde.
„Wo bin ich?“, fragte Maximilian verwirrt, als er erwachte. „Du bist in Sicherheit. Wir haben 
dich gerettet“, antwortete der Mäusevater sanft. „Du? Aber ich habe euch abgewiesen...“, 
sagte Maximilian beschämt. „Das spielt keine Rolle. In Not hilft man einander“, erwiderte der 
Mäusevater. „Ich weiß nicht, wie ich das wiedergutmachen kann“, gestand Maximilian. „Lass 
uns gemeinsam alles wieder aufbauen, sobald das Wasser abgelaufen ist. Das ist Wiedergut-
machung genug“, schlug der Mäusevater vor.
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Das Gesicht Maximilians hellte sich auf, und voller Begeisterung rief er laut: „Das wird der 
beste Winter meines Lebens. Zusammen schaffen wir das! Und ich habe nicht mehr nur ein 
großes Haus, sondern auch hilfreiche Freunde gewonnen!“

In dieser herbstlichen Geschichte hat die zuerst eigenbrötlerische Maus Maximilian, die in 
größter Not von anderen gerettet wird, erfahren, dass Teilen notwendig ist und wie wichtig 
Gemeinschaft ist.
Die Geschichte will uns ermutigen, uns gegenseitig zu unterstützen und gemeinsam neue An-
fänge zu wagen, selbst nach großen Verlusten.
Male doch gerne das passende Bild aus!

nach Anna Zeis-Ziegler

KINDERSEITE
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Sommerfest 2024 im Haus für Kinder                                                                
										        
Es war unser erstes aufregendes gemeinsames Sommerfest im Haus für Kinder St. Matthäus. 
Ein Fest an dem alle Spaß und Vergnügen erleben konnten.
Davor stand viel Planung. Unser Elternbeirat hat uns wie immer tatkräftig unterstützt. 
Wir als Team mussten uns auch absprechen, was uns wichtig ist und was wir anbieten wollten.
Uns war klar, dass die Kindergartenkinder eine Vorführung machen und die Hortkinder das Pro-
gramm danach mitgestalten wollten. Und so war es dann auch.
Die Kindergartenkinder übten, probten, bastelten für ihre große Aufführung der Hummel Bommel 
mit Musik und Tanz. Unter uns, sie waren ganz schön nervös.
Die Hortkinder hatten sich entschieden danach als Programm, Cocktails, Tattoos, Dosenwerfen und 
die Schatzsuche anzubieten und waren mit vollem Eifer dabei. Der Elternbeirat organisierte auch 
eine Tombola mit über 200 Preisen.
Natürlich mussten wir auch für Dekoration und Verpflegung sorgen. Die Dekoration erfreute schon 
bei der Herstellung viele Besucher des Hauses für Kinder und machte beim Herstellen riesigen 
Spaß. Es war bunt gemischt: Blumen, Flaggen von Europa, Luftballons, Hummelgläser, Hummeln, 
Girlanden und vieles mehr.
Bei der Verpflegung setzten wir auf Brötchen von der Bäckerei Hentschel und Bratwürste und Le-
berkäse von der Metzgerei Flohrer und Popcorn vom Förderverein Vach. 
Das leckere Kuchen-Buffett wurde von unseren fleißigen Eltern gebacken.
Wir starteten an einem Freitag um 13:00 Uhr mit dem Aufbau, Danke an alle die fleißig mitgehol-
fen haben und die voll motivierten Tisch und Bänke Aufsteller von den Hortkindern.

Freuen durften sich die Kinder der 
Kindertagesstätten „Am Schönblick“, 
„Haus für Kinder Am Vacher Markt“ 
und die Kinderkrippe, denn die Vacher 
Landwirte und Landwirte aus den um-
liegenden Orten haben aus ihren Ein-
nahmen beim Mahnfeuer, das im Zuge 
der Proteste stattfand, Trettraktoren 
und Fahrzeuge gespendet. Sie wurden 
im Rahmen eines Bauernhofbesuches 
übergeben und nun sicher von den Kin-
dern gerne und gut genutzt werden.
Herzlichen Dank!

Ein herzliches Dankeschön an Fam. Heinz und Fam. Lohbauer für ihren Arbeitseinsatz bei der 
Beseitigung der Unwetterschäden im Garten. Lukas Lohbauer hat außerdem unserem Haus für 
Kinder eine neue Hackschnitzelbefüllung für den Schaukelplatz spendiert und angeliefert.
Vielen Dank, wir freuen uns sehr!

Danke für die neuen Traktoren für die Kinder!

HAUS FÜR KINDER
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Wir sind für Sie da

Pfarrer Markus Pöllinger
Tel. 0911 / 76 12 62
Tel. 0151 / 158 511 68
E-Mail: markuspoellinger@web.de

Pfarramtsbüro
Christina Ereth, Christa Hager
Vacher Kirchenweg 5
90768 Fürth-Vach
Tel. 0911 / 76 12 62
Fax: 0911 / 76 59 444
E-Mail: Pfarramt.Vach@elkb.de
Internet: www.kirchevach.de
Öffnungszeiten:
Di. 		  16 -  17 Uhr
Mi.		  9 -  12 Uhr				  
Fr. 		  9 -  11 Uhr

Kita-Trägerassistenz
Heike Janker
Tel. 0911/9763624 ab 1.4.
e-mail: heike.janker@elkb.de
Di. 		  14-16
Do..		  9-10 Uhr

Diakoniestation Fürth
Tel. 0911 / 77 20 69
Rufbereitschaft: 0170 / 28 22 821	

Vertrauensfrau Kirchenvorstand 		
Ruth Flohrer						    
Tel. 0911 / 76 11 38

Stellv. Vertrauensmann
Bernd Eberhardt
Tel. 0911/ 976 95 24

Kindergarten St. Matthäus					   
Am Schöblick
Leitung: Verena Ließ
Hollersbacher Str. 1
98768 Fürth-Vach 
Tel. 0911 / 32368877

Haus für Kinder St. Matthäus
Am Vacher Markt
Leitung: Tanja Rosner
Am Vacher Markt 5
90768 Fürth-Vach
Büro:		  Tel. 0911 / 76 26 51
Kiga-Gruppe: 	 Tel. 0911 / 76 70 960
Hort-Gruppe: 	 Tel. 0911 / 76 70 961

Kinderkrippe St. Matthäus
Leitung: Ramona Hirschmann
Zedernstraße 7
90768 Fürth-Vach
Tel. 0911 / 97 796 053

Unser Spendenkonto:
IBAN: DE17 7606 9559 0008 1114 21
Spenden für die Maria-Luise-Luz-Stiftung und 
für die Diakonie-Stiftung können ebenfalls 
auf dieses Konto überwiesen werden.

Konto für das Kirchgeld und Gebühren:
IBAN: DE61 7606 9559 0108 1114 21

Konto Diakonieverein:
  IBAN: DE46 7625 0000 0009 1837 57

Konto Förderverein Kindergarten
St. Matthäus Vach e.V.:
IBAN: DE66 7625 0000 0041 1992 17
Peter Wirkner, Tel. 0911 / 76 41 76



Herr, deine Güte reicht,
soweit der Himmel ist

und deine Wahrheit,
so weit die Wolken gehen.

				    Psalm 36,6


